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Auf ein Wort

Liebe Leserin,

lieber Leser!

„Eingabe 'Frieden'“ ist der Titel des Bildes auf unserer aktuellen Pfarrbriefausgabe. Ja, es 

wäre zu schön, wenn wir mit einem Tastendruck „Frieden“ eingeben könnten und die 

Menschen auf der ganzen Welt dür,en ihr Leben in Gerech>gkeit, Sicherheit und Frieden 

führen.

Doch die Realität sieht leider ganz anders aus. Der Krieg in der Ukraine findet kein Ende; 

auch im Mi?leren und Nahen Osten ist kein Ende der Kamp(andlungen in Sicht und auch 

innenpoli>sch hören wir von Strei>gkeiten innerhalb der Regierungskoali>on und die 

Deba?en in den Landtagen und im Bundestag sind auch nicht gerade ein Ausbund an 

Respekt und Rücksichtnahme.

„Dein Friede kommt nicht durch Gewalt, von oben nicht und nicht von selbst. Du willst 

durch uns Frieden schaffen, Gerech>gkeit, Liebe, dein Reich!“ ‐ so heißt es einem 

zeitgenössischen geistlichen Lied. Kriege werden von Menschen angeze?elt. Frieden wird 

von Menschen ges>,et. Dazu ist es nö>g, dass wir uns für den Geist Go?es, den Geist 

Jesu öffnen, der jene selig gepriesen hat, die Frieden s>,en. An Pfingsten hoffen wir auf 

das Kommen des Heiligen Geistes in unsere Welt ‐ auf den Geist der Versöhnung, den 

Geist des Friedens. Jesus nennt diesen Geist Go?es auch „den Beistand“. Go? will uns mit 

seiner Kra, beistehen, damit wir kleine Schri?e der Versöhnung aufeinander zu wagen 

und so mitbauen an dem Traum einer versöhnten und befriedeten Welt.

In einem anderen Lied heißt: Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten, die viele kleine 

Schri?e tun, können das Gesicht der Welt verändern.“

Nutzen wir den Beistand, der uns an Pfingsten geschenkt wird,  um kleine Schri?e zu 

wagen und so das Gesicht unserer Erde zu verändern.

Wolfgang Kempf, Pfarrer

(C) pfarrbriefservice.de
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Termine

Go1esdienste
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Mi1eilungen St. Kilian

Mi1eilungen St. Lauren0us

Mi1eilungen St. Kilian

Mögliche Tau,ermine:

14.06.2026 ‐ 11.15 Uhr, 12.07.2026 ‐ 11:15 Uhr, 06.09.2026 ‐ 11.15 Uhr

Mögliche Tau,ermine:

13.06.2026 ‐ 16.00 Uhr, 11.07.2026 ‐ 16:000 Uhr, 05.09.2026 ‐ 16.00 Uhr
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Kuchenverkauf der Firmlinge

Talente im Einsatz für den guten Zweck

Firmlinge aus Nilkheim unterstützen Krankenhausschiffe im Partnerbistum Óbidos 

(Brasilien)

Eine ungewöhnliche und zugleich herausfordernde Aufgabe erwartete die Aschaffenburger 

Firmlinge beim ersten Treffen in Damm unter Leitung von Gemeindereferent Swen 

Hoffmann: Jeder erhielt einen Umschlag mit lediglich fünf Euro und der Aufgabe das 

Startkapital zu vervielfachen. Hintergrund der „Challenge“ ist das biblische Gleichnis vom 

anvertrauten Geld (Ma?häus 25,14), das dazu ermu>gt, eigene Talente sinnvoll 

einzusetzen und zu vermehren.

Die Nilkheimer Firmlinge nahmen diese Aufgabe krea>v an. Sie inves>erten das Geld in 

Zutaten, backten gemeinsam Kuchen und organisierten nach der Sonntagsmesse am 15. 

März einen Verkauf. Damit  bereicherten sie den Kaffeestopp des Eine‐Welt‐Kreises und 

boten ein vielfäl>ges Buffet an. Bei Kaffee und Kuchen nutzten die Go?esdienstbesucher 

zudem die Gelegenheit zum Austausch mit den Firmlingen.

Das karita>ve Projekt war von Erfolg gekrönt: Insgesamt kamen 295 Euro zusammen. Der 

Erlös kommt Krankenhausschiffen im brasilianischen Partnerbistum Óbidos zugute, die 

Menschen in 1000 Gemeinden entlang des Amazonas medizinisch versorgen und o, die 

einzige Anlaufstelle für ärztliche Hilfe sind. Bei einem weiteren Treffen werden die 

Jugendlichen ihr „Geldvermehrungsprojekt“ mit einem selbst gestalteten Plakat den 

Firmlingen der anderen 

Aschaffenburger Pfarreien 

vorstellen und die 

Spendensumme offiziell 

überreichen. Mit großer 

Vorfreude blicken die 

Firmlinge nun auf den 8. Mai, 

an dem sie das Sakrament der 

Firmung von Bischof Don 

Bernardo Bahlmann aus 

Brasilien empfangen werden.

Chris>ne Riebel
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Pfarrfest St. Kilian

Pfarrfest St. Kilian – Termine bi1e schon jetzt vormerken!

Herzliche Einladung zu unserem 

diesjährigen Pfarrfest in St. Kilian!

Mit viel Freude und Engagement stecken wir, vom Pfarrfest‐Team 

gemeinsam mit der Pfarrjugend, bereits mi?en in den 

Vorbereitungen. 

Wir freuen uns sehr darauf, mit Ihnen allen ein fröhliches und 

lebendiges Fest zu feiern. Bi?e halten Sie sich folgende Termine 

frei:

Freitag, 03. Juli 2026

„Rock am Turm“ mit Live‐Musik von Gloria and the Subs>tutes

Samstag, 04. Juli 2026

Irischer Abend mit der Band Amarank – Cel>c Folk Music

Sonntag, 05. Juli 2026

Ein fröhlicher und bunter Fes?ag erwartet Sie! Der Tag startet um 10 Uhr mit einem 

festlichen Go?esdienst. Im Anschluss steht ein reichhal>ges Angebot zum Mi?agessen für 

Sie bereit. Freuen Sie sich außerdem auf vielfäl>ge Ak>onen unserer Jugend und des 

Kindergartens, besonderen Besuch aus Kolumbien sowie am Nachmi?ag auf 

s>mmungsvolle Live‐Musik mit dem Duo J. Sanders.

Wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen, gute Gespräche und ein fröhliches 

Miteinander!

Natürlich werden wie immer Helferinnen und Helfer gesucht!

Damit unser Pfarrfest gelingen kann, sind wir auf viele helfende Hände angewiesen. 

Vielleicht haben Sie Lust, einmal hinter die Kulissen zu schauen und Teil unseres Teams zu 

werden? Wir freuen uns über jede Unterstützung – ob groß oder klein. Denn eines ist 

sicher: Ein Fest lebt von den Menschen, die es möglich machen. Melden Sie sich gerne per 

E‐Mail: pfarrfest‐st‐kilian@gmx.de
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Weitere, ausführliche Informa>onen mit einer genauen 

Beschreibung der  einzelnen Arbeitsbereiche und Zugang zur 

schnellen Helferanmeldung gibt es über den QR‐Code oder unter: 

www.pg‐am‐schoenbusch.de/gruppierungen/pfarrfest‐st‐kilian

Kuchenspenden herzlich willkommen

Unsere beliebte Kuchentheke lebt von Ihren köstlichen Spenden – dafür sagen wir schon 

jetzt ein herzliches Dankeschön! Wenn Sie die Kuchentheke unterstützen möchten, tragen 

Sie sich bi?e in eine der ausliegenden Listen ein. Diese liegen etwa zwei Wochen vor dem 

Fest in der Kirche sowie in der Kindertagesstä?e Zauberwald aus. 

• Abgabe der Kuchen: Sonntag ab 9:30 Uhr im Pfarrsaal

Und in diesem Jahr *neu*: die Kuchenliste online. Nutzen Sie 

diesen QR‐Code, um Ihre Kuchenspende online einzutragen.

Auch in diesem Jahr ist am Sonntagvormi?ag wieder unser „Kuchenmobil“ unterwegs. 

Dieses Angebot richtet sich an alle, die gerne einen Kuchen beisteuern möchten, ihn aber 

nicht selbst bringen können. Wenn Sie diesen Service nutzen möchten, vermerken Sie dies 

bi?e beim Eintragen in die Kuchenliste. Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen und auf ein 

schönes Fest in unserer Pfarreiengemeinscha,! 

Ihr Pfarrfest‐Team
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Erstkommunion St. Lauren0us

Wohnzimmergo1esdienst

Am 25.4.26 feierten 14 

Erwachesen und 9 Kinder im 

Wohnzimmer der Klingers einen 

lebendigen Online‐Go?esdienst 

mit unserer Partnergemeinde 

São Francisco in Juru>/Brasilien.

Passend zum bevorstehenden 

Marienmonat Mai war das 

Thema Maria und ihre 

Bedeutung in unserem Alltag.  

Wir erfuhren von den Brasilianern, dass deren  Beziehung zu Maria sehr intensiv ist und 

die Maria  sogar die Na>onalheilige von Brasilien ist: „ Unsere Liebe Frau der Erscheinung“ 
Das brasilianische Segenslied „Derrama o Senhor“ zum Abschluss kannten inzwischen fast 

alle und sangen krä,ig mit!

Im Anschluss saßen wir noch ein bisschen bei brasilianischen Käsebällchen und guten 

Gesprächen beisammen.

Wie jedes Jahr fand am ersten Sonntag nach Ostern wieder die Erstkommunion sta?.

In diesem Jahr konnten zwei Kommunionkinder ihren ersten Empfang der heiligen 

Kommunion mit ihrer Familie und ihren Freunden feiern. Dank der tatkrä,igen 

Unterstützung der Familien, der Verantwortlichen des Kommunionunterricht, des Pfarrers 

sowie der Ministranten, konnten die Kinder einen unvergesslichen 

Kommunionsgo?esdienst erleben.  

Wir freuen uns schon auf die kommenden Jahre und die neuen Kommunionkinder, die wir 

bei uns begrüßen dürfen.
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PuzzeLN

Am Pfings/est feiert PuzzeLN seinen 4. Geburtstag 

und das merkt man. 

Unser Netzwerk PuzzeLN  ist inzwischen gut bekannt 

und immer mehr Menschen aus unseren beiden 

Stadtvierteln melden sich, um nach Unterstützung zu 

fragen oder Hilfe anzubieten.  Sie bieten oder finden 

gemeinsame Spaziergänge,  stundenweise Betreuung 

von Kindern oder Pflegebedür,igen, Hilfe im Garten, 

Urlaubsgießen, Tiersi@ng,  kleine handwerkliche Hilfen, Fahrdienste zu Ärzten, zum 

Einkaufen, zum Seniorennachmi?ag, in die Kirche oder gehen zusammen zum Deutsch 

üben ins MIZ.

Besonders schön war im März der FireAbend im Wendehammer Hegelstraße, so sich 

einige Leute direkt verknüpfen konnten. Ganz nach unserem Mo?o: „Jeder kann für 

jemandem zum Glücksfall werden“
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Passend zum Frühling brütet das Team etwas Neues aus unter dem Mo?o „Was 

zusammen geht“ . Alle, die sich danach sehnen, sollen sich in den Stadtvierteln 

noch mehr dazugehörig fühlen können. 

Die Idee verpuppt sich gerade wie eine Raupe, 

um bald als Schme?erling 

nach Nilkheim und Leider zu fliegen.

Über instragram bleibt man auf dem Laufenden: 

 www.puzzzeln.info, Tel. 87396,   post@puzzeln.info

Leiderer Kerb

Leiderer Kerb
50. Lauren0usfest

31. Juli ‐ 03. August 2026

Seit einem halben Jahrhundert feiern wir nun schon das 

Lauren>usfest, unsere Leiderer Kerb rund um die Kirche. 

Die Vorbereitungen dafür laufen in allen Bereichen bereits auf Hochtouren und schon bald 

wird unsere Kerbjugend in Dirndl und Lederhosen durch Leider ziehen um zum Erhalt der 

tradi>onellen Umzüge Spenden zu sammeln.

Viele ak>ve Hände werden auch in diesem Jahr nö>g sein um unser Dorffest auf die Beine 

zu stellen. Du hast Lust dich ak>v in das Team der Leiderer Kerb mit einzubringen? Wir, das 

Planungsteam würden sich sehr freuen von Dir zu hören! Melde Dich einfach bei Lothar 

Orth, 0176/ 200 90 169 (Telefonisch oder per WhatsApp), oder schicke mir eine Nachricht 

an orth@leiderer‐kerb.de. 

Kuchenspenden für das Kerbwochenende

Für die Kerb 2026 suchen wir noch viele fleißige BäckerInnen, die uns mit einer 

Kuchenspende unterstützen möchten. Es werden ab Juli Listen zum Eintragen in der 

Metzgerei Mohr, im Lo?olädchen sowie der Röntgen‐Apotheke ausliegen. Jederzeit 

können Sie sich auch persönlich bei Chris0na Berberich, Tel. 0177/ 4446764, 

Chris0na.berberich@gmx.de melden.
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Geteilte Erfahrung

Meine letzten Wochen mit Mama

Wenn Menschen zusammen kommen, reden sie miteinander. Manchmal ist es nur 

Smalltalk. Und manchmal eine Perle. Wenn jemand von einer sehr persönlichen kostbaren 

Erfahrung erzählt. Neulich jemand vom Sterben. Das ist eher ungewöhnlich. Aber weil es 

so kostbar ist, wollen wir es hier teilen:

„Meine Mama, die nie krank war, wurde plötzlich sehr krank und musste ins Krankenhaus. 

Wasser in der Lunge und die Nieren arbeiteten nicht mehr rich>g. Nach 14 Tagen wurde 

sie als Pflegefall entlassen. Ihr Wunsch war immer, in ihrem geliebten Haus zu sterben. Ich 

dachte, ich kann es versuchen, da sie noch selbständig  auf den Toile?enstuhl konnte. Sie 

kam nach Hause, aber schon zwei Tage später wurde sie ein Vollpflegefall. Ich dachte: das 

kann ich nicht: meiner Mama Windeln anziehen und eine Wundversorgung am Steiß 

machen. Aber ‐ ich wuchs über mich hinaus und pflegte Mama mit einer Hingabe, über die 

ich selber erstaunt war. 

Nach 4 Wochen ha?en wir einen Wasserschaden, wir konnten nicht in Mamas Haus 

bleiben, aber jetzt war sie bereit zu mir zu ziehen. Ihr Pflegebe? stand mi?en in meinem 

Wohn‐ und Essbereich mit Blick auf den Main. Mama war eine friedliche und dankbare 

Pa>en>n, die mir plötzlich wieder so nah war, wie lange nicht mehr. Wir lachten sehr viel 

zusammen, weinten aber auch, da Mama so traurig war, dass sie nicht mehr auf die Beine 

kommen würde. Manchmal war ich mit meiner Kra, am Ende, aber da war noch die Hilfe 

von der Caritas und von meiner Nicht und meiner Großnichte. Es ging immer wieder 

weiter und wenn ich in die Augen meiner Mama schaute, die mich voller Liebe und 

Dankbarkeit anblickten, wusste ich, dass alles so wie es ist, gut ist. Ich ha?e auch keine 

Angst vor dem Tag, wenn Mama endgül>g die Augen schließen würde. Ich sagte ihr, dass 

sie loslassen darf.  Das hat sie dann auch an einem Freitag Morgen um 5:45 Uhr gescha-. 

Ich ha?e sie in den Armen und war dankbar und glücklich, dass ich ihr ein friedliches 

Einschlafen daheim ermöglicht habe.“

Warum steht das im Pfarrbrief? Wegen dem letzten Satz, der Mut machen will:

„Keiner sollte davor Angst haben, man kann mehr als man denkt !!!!“
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Haus für Kinder St. Lauren0us

Ein sonniges Hallo an euch alle, hier ist wieder eure rasende Reportermaus 

aus dem Haus für Kinder.

Dieses Mal melde ich mich aus dem großen Garten, denn dort kann ich es mir zwischen 

den vielen Gänseblümchen so rich>g gemütlich machen. Während meine Mäuseohren 

von der Sonne gewärmt werden, schreibe ich hier den Bericht für euch. Aber nun zu den 

Beobachtungen der letzten Wochen. 

Nicht nur draußen, sondern auch in den Gruppen ist der Frühling eingezogen. Viele bunte 

Bilder, gebastelte Blumen, Eier und Hasen schmücken die Gruppenräume und 

Garderoben. Mit viel Eifer bastelten die Kinder ihre Osternester. Auch in diesem Jahr 

begleiteten wir Jesus in den Osterstündchen auf seinem Weg. Wir hörten viele 

Geschichten von ihm und konnten durch Legearbeiten akDv daran teilnehmen. Dies war 

wieder eine besondere Zeit, die dann mit der Auferstehung Jesu und unserer Osterfeier 

endete.

Natürlich gab es auch noch die Osternestersuche: Am Tag vorher waren plötzlich alle 

Osternester aus den Gruppen verschwunden und die Kinder dur,en sie dann im großen 

Garten suchen. In jedem Nest gab es leckere Überraschungen für die Kinder. Auch für 

mich haWe der Osterhase ein buntes Ei versteckt. Welch große Freude!

Die Schlauen Füchse haben einen Ausflug zur Feuerwehr in Leider gemacht. Sie haben 

dort mit Angelika und Jörg einen spannenden und interessanten VormiWag erlebt und 

vieles gelernt. Jetzt stehen noch einige Termine im Kindergartenkalender und wir freuen 

uns darauf. Mein Bleis>, ist gespitzt und ich halte meine Reportermausaugen und ‐Ohren 

für euch offen.

Bis zum nächsten Bericht wünsche ich euch weiterhin sonnige, entspannte Tage.

Euer Fips
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Kindertagesstä1e "Zauberwald" St. Kilian

Hallo liebe Pfarrgemeinde, 

schon wieder geht ein Kita ‐ Jahr zu Ende. Gemeinsam haben wir vieles 

erlebt und gelernt und dabei natürlich auch Spiel und Spaß nicht zu kurz kommen lassen. 

Bevor wir nun alle Anfang August in die verdienten Sommerferien verabschieden, geben 

wir Ihnen hier noch einen Überblick über die letzten Highlights.

Unser Mami‐Papi‐Nachmi?ag am 12.05.2026 war wieder für uns alle ein voller Erfolg. Wir 

trafen uns alle am Kirchplatz und wanderten gemeinsam in den Nilkheimer Park. Alle 

Beteiligten ha?en großen Spaß, die Kinder sangen ein Lied und anschließend erfreuten 

sich alle auf ihrer Picknickdecke über die mitgebrachten Köstlichkeiten.

Der Elternabend am 20.05.2026 über das Thema „Kita‐digital 

und Sprache“ wurde von den Eltern gut angenommen und wir 

vom Team konnten unsere digitale Arbeit mit den Kindern den 

Anwesenden näherbringen. Durch prak>sche Beispiele konnten 

die Eltern, mit Spiel und Spaß verschiedene Tools, Apps…. 

ausprobieren. Die Eltern drehten in den Workshops einen Film, 

erweckten Fotos zum Leben, erstellten ein digitales Buch und 

machten eine Fotosafari.

Ab dem 08.06.2026 startet in diesem Jahr unsere Projektzeit, in 

der wir das Sommerfest in Verbindung mit dem Pfarreifest am 

05.07.2026 vorbereiten. Wir sind schon alle ganz gespannt für 

welche Geschichte als Theaterstück sich die Kinder in diesem 

Jahr entscheiden werden.

In diese Zeit fällt auch unser Elternnachmi1ag für alle „neuen Eltern“ am 16.06.2026. 

Hier geben wir die wich>gsten Infos, die für einen guten Start in unsere Kita benö>gt 

werden.

Unser Ziel für den diesjährigen VS‐ Ausflug wurde in einer Kinderkonferenz disku>ert und 

dann abges>mmt wo es hingehen soll. 

Der Termin für unsere SF ‐ Party ist der 24.07.2026. Diesem Abend fiebern alle SF‐ Kinder 

und natürlich auch wir seit langem entgegen. Gemeinsames 

Abendessen, Spiel und Spaß, eine Nachtwanderung und die 

Segnung durch unseren Herrn Pfarrer ist für uns alle der 

„krönende Abschluss“ der Kita ‐ Zeit.

Am letzten Kita‐Tag vor den Sommerferien dürfen die 

„Großen“ ihre Büchertaschen mitbringen und vorführen. 

Nach einer kleinen Feier in den jeweiligen Gruppen werden 

die SF‐Kinder von uns in „hohem Bogen“ und unter dem 
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Gemeindeteam St. Lauren0us

Osterzeit in St. Lauren0us

Die großen Liturgien und die Kinderkirche waren in 

diesem Jahr turnusgemäß in unserer 

Schwestergemeinde St. Kilian angesiedelt,

die Höhepunkte in St. Lauren>us waren der 

Kinderkreuzweg und der Festgo?esdienst am 

Ostersonntag. 

Durch großen Einsatz zierte ein wunderschöner 

Osterbrunnen 4 Wochen lang den Kirchplatz in Leider. 
Das Kommunionfest war klein, mit zwei Kindern, die 

leider beide nicht in Leider wohnen. Aber festlich war's 

mit dem Chor Voice of Joy.

Beifall ihrer Eltern und der anderen Kinder aus den Gruppen „hinaus geworfen“.

Nun bleibt uns nur noch Ihnen und Ihrer Familie erholsame und sonnige Ferien zu 

wünschen, wir freuen uns schon auf ein „Bis bald“ nach den Sommerferien, wenn wir 

wieder vom Beginn und Neustart berichten können.

Ihr Kita‐Team Zauberwald St. Kilian
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Bibel‐Krimi‐Dinner

Sehr viel Freude ha?en die Teilnehmer der beiden Krimi‐Dinner. Einmal das 

Gemeindeteam zum Abschluss seiner Amtszeit erweitert durch fünf sympathische 

Mitspieler, ein zweites Mal eine zusammengewürfelte Runde.

Unser Bibel‐Krimi‐Dinner war irgendwie anders als gewöhnliche Krimi‐Dinner. Das Menu 

ergab sich aus vielfäl>g mitgebrachten Leckereien. Im Spiel ging es mehr um's beherzte 

Spielen als um die Klärung des Mordes. Am Ende ha?en alle gute Erklärungen und 

trotzdem war es letztlich nochmal ganz anders.  

Wie im wirklichen Leben. Jeder hat seine Erfahrungen und Sichtweisen, aber was nach 

dem Ende kommt, das errät keiner.
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In der ersten Sommerferienwoche (01.08.26‐08.08.26) fahren wir endlich wieder auf 

unser alljährliches Zeltlager und freuen uns, wenn IHR alle dabei seid. Die Anmeldung 

wurde nach den Osterferien verteilt. Sie liegt auch in der Kirche aus oder kann per Mail 

(zeltlager_stkilian@gmx.de) angefordert werden. Die diesjährige Lagerleitung sind Laura 

Wagner, Robin Wetzel und Yannik Falkner. Bei Fragen könnt ihr euch gerne per Mail oder 

per Telefonnummer melden. Wir freuen uns jetzt schon auf die beste Woche im Jahr und 

auf eine  unvergessliche Zeit mit EUCH!

Yannik Falkner (+49 1511 1076122)

Laura Wagner (+49 1511 7328085)

Robin Wetzel (+49 160 93186075)

Zeltlager Jugend St. Kilian

Pfingsten

Am Pfings=est ist unser Pfarrer mit einer Reisegruppe in Irland. Leute aus der Gemeinde 

gestalten krea>ve Pfingst‐Go?esdienste und freuen sich auf alle, die nicht im Urlaub sind 

und dieses ermu>gende Fest mi=eiern. 

Fronleichnam

Das Fronleichnamsfest wird immer in Leider gefeiert. Diesmal geht die Prozession an der 

Siechenhauskapelle vorbei. 

Weißwurs/rühstück

Nach der Prozession sind alle herzlich eingeladen zum Weißwurs=rühstück auf der 

Pfarrwiese.

Picknick am Leiderer Mainufer am 18. Juni

18‐21 Uhr auf der Höhe Egerer Straße. Wir freuen uns auf einen gechillten Sommerabend 

und ne?e Begegnungen mit bekannten und neuen Menschen.
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Ministranten St. Lauren0us

Klappern und Ostern 

Für uns Leiderer Minis gab es, wie jedes Jahr, über Ostern viel zu tun, angefangen mit dem 

Klappern an den Kartagen. Viele fleißige Minis sind schon um 6 Uhr morgens, sowie um 

12Uhr und 18 Uhr, durch die Leiderer Straßen gezogen und haben mit ihrem Klappern 

ordentlich Lärm gemacht, um die sonst üblichen Glocken zu ersetzen. 

Vielen Dank an alle, die dieses Jahr wieder dabei waren, um diese Tradi>on 

weiterzuführen! 

Zudem standen natürlich auch einige Go?esdienste an, bei denen wir mit vielen Minis 

au,reten konnten. In der Osternacht waren wir bei den Nilkheimer Ministranten zu Gast, 

bevor wir dann bei uns den Ostersonntagsgo?esdienst feierten.

Nach diesen ganzen Aufgaben ha?en sich die Kinder die Ostereiersuche im Anschluss auf 

der Pfarrwiese auf jeden Fall verdient!

Zeltlager 2026

Unser diesjähriges Zeltlager der Ministranten stand ganz unter dem Mo?o „Herr der 

Ringe“ und en=ührte uns für eine Woche in die faszinierende Welt von Mi?elerde. Schon 

bei der Ankun, wurden die Teilnehmer in verschiedene Völker eingeteilt, von Hobbits 

über Elben bis hin zu Zwergen, und tauchten sofort in das Abenteuer ein.

Im Laufe der Woche erlebten wir zahlreiche spannende Programmpunkte. Besonders 

beliebt waren die Workshops. So wurden beispielsweise Bögen aus Holz gebaut, Äxte 

geschmiedet und sogar Zauberstäbe gefer>gt. Auch Geländespiele dur,en natürlich nicht 

fehlen: Teamgeist, Geschick und Zusammenhalt waren gefragt.

Neben all den Ak>vitäten blieb aber auch genug Zeit für Gemeinscha,, Lagerfeuerabende 

und besinnliche Momente. So wurde die Woche zu einer gelungenen Mischung aus 

Abenteuer, Krea>vität und Gemeinscha,. Ganz im Sinne der Gefährten aus Mi?elerde.
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Pfarrbüro St. Kilian, Nilkheim 
Kilianstr. 1, Telefon: 88733, Fax: 88711
Öffnungszeiten: Di 09:00 ‐ 11:00 Uhr, Mi 16:30 ‐ 18:00Uhr, Fr  9:00 ‐ 11:30 Uhr
st‐kilian.aschaffenburg@bistum‐wuerzburg.de

Sprechzeiten 
Pfarrer Kempf: Do 16:00 ‐ 17:00 Uhr

Sparkasse Aschaffenburg
IBAN: DE10 7955 0000 0000 0239 86
BIC: BYLADEM1ASA

Pfarrbüro St. Lauren0us, Leider 
Kirchstr. 16, Telefon: 87238
Mo 15:00 ‐ 18:00 Uhr, Mi 15:00 ‐ 18:00 Uhr 
st‐lauren>us.aschaffenburg@bistum‐wuerzburg.de

Sprechzeiten 
Pfarrer Kempf: nach Vereinbarung 
Marion Egenberger: nach Vereinbarung 

Sparkasse Aschaffenburg, 
IBAN: DE88 7955 0000 0000 3302 66
BIC: BYLADEM1ASA 

Kindertagesstä1e „Zauberwald“ St. Kilian 
Ulmenweg 13 ‐ Tel. 87183 

„Haus für Kinder“ St. Lauren0us 
Karlsbader Str. 5 ‐ Tel. 89892 

Sozialsta0on 
Ulmenweg 28
Tel.Nr. 38684‐40

Redak0onsschluss 
Donnerstag, 02. Juli 2026

Zeitraum des nächsten Pfarrbriefes 
25. Juli ‐ 27. September 2026

Neue Pfarrbriefe bi1e abholen 
am 23. Juli 2026

Impressum: 
„miteinander“ ist das Pfarrmagazin der Pfarreiengemeinscha, Am Schönbusch St. Kilian und St. 

Lauren>us, Aschaffenburg und wird sechs Mal im Jahr herausgegeben.
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Redak>onsanschri,: Pfarrbüro St. Kilian, Kilianstr. 1, 63741 Aschaffenburg

E‐Mail: pfarrbrief‐miteinander@gmx.de | Homepage: www.pg‐am‐schoenbusch.de
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Druck: GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen

Ha,ungsausschluss: Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung des 
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